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Besonderer Dank ging an Horst Zimmermann, Otto Ehlers, Bernd Steyer und Barbara 
Piotrowski.  

„Wir haben unseren 100. Geburtstag im Jahr der Fußball-WM bei brasilianischem Wetter 
weltmeisterlich gefeiert. Jedem, der dabei war, sollte unser Jahrhundertereignis in bester 
Erinnerung bleiben“, hieß es im Jahresbericht, den Schriftwart Matthias Hasselder vortrug. 

Auch die Schleuse wurde im Frühjahr mit dem Team um Axel Weidemann und Erhard 
Haseleu bei eisigen Temperaturen in einen einwandfreien Zustand gebracht und konnte 
rechtzeitig zum Jubiläumswochenende fertiggestellt gestellt werden.  

Fest steht, dass die Räumarbeiten vor der Schleuse künftig nur unter Beachtung besonderer 
Auflagen vonstatten gehen können. Es müssen Bodengutachten genommen werden – und es 
gilt, Zeiten und Tiden einzuhalten.  

Um Räumarbeiten in Zukunft zu vermeiden, wird derzeit der Bau einer Schlenge diskutiert. 
Ein gemeinsamer Antrag der Stadt Elsfleth als Eigentümer und dem SWE als Nutzer hat 
bereits positive Signale gebracht. Nach wie vor ist aber das Bootshaus inklusive Gelände ein 
beliebter Treffpunkt mit hohem Freizeitwert für Elsflether und Besucher aus der gesamten 
Region.  

Auch die Vereinsjugend habe sich aktiv mit dem Ausschmücken der Hallen in die Arbeiten 
zum Jubiläum eingebracht, stellte Jugendwart Thorsten Gebken-Wiesensee fest. Ein weiterer 
Höhepunkt für eine Crew jugendlicher Skipper war der Segeltörn „Rund um Fünen“ im 
Sommer vergangenen Jahres.  

Für ihre lesenswerte Dokumentation auf der Internet-Homepage des SWE erhielten die jungen 
Segler die „Skipperehrung 2014“.  

Über die diversen Regatten der Saison berichtete Sportwart Peter Buchmann. Er wünschte 
sich künftig eine regere Beteiligung bei den Regatten.  

Einstimmig wiedergewählt wurden der 2. Vorsitzende Heinz Onken, Kassenwart Kai-Uwe 
Seegers, Jugendwart Thorsten Gebken-Wiesensee (nach Vorschlag der SWE-Jugend), 
Sportwart Peter Buchmann sowie die Bootswarte Manfred Müller, Sven Pöpken und Michael 
Hass. Verabschiedet wurde Schriftwart Matthias Hasselder; die Versammlung wählte Thomas 
Schnare einstimmig zum Nachfolger.  

Gratulationen gingen an Horst Zimmermann und Klaus Kuschmierz, beide gehören dem SWE 
seit 60 Jahren an. Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden Karl-Heinz Möhring und Otto Ehlers 
ausgezeichnet. 25 Jahre ist Dieter Dittmann Vereinsmitglied. 

Zurzeit zählt der SWE 460 Mitglieder, davon 273 Aktive, 60 Passive, 103 Jugendliche unter 
18 Jahren, 12 Jugendliche über 18 Jahre und 12 Ehrenmitglieder. An der Versammlung im 
Bootshaus nahmen 118 Mitglieder teil.  

 


